
31. Sonntag daheim     Lesejahr B 

Liedvorschläge 

281 Also sprach beim Abendmahle 

348 Nun bitten wir den Heiligen Geist (Str. 2+4) 

357 Wie schön leuchtet der Morgenstern (Str. 3+5+6) 

358 Ich will dich lieben, meine Stärke 

371 Herz Jesu, Gottes Opferbrand 

Rosenkranzmonat Oktober 

862 Es blühn drei Rosen auf einem Zweig 

867 Rosenkranzkönigin 

Eröffnung 

Im Namen des Vaters und des Sohnes 

und des Heiligen Geistes. Amen. 

Heute steht das Liebesgebot im Mittelpunkt des Evangeliums. Liebe – 

das Wort ist in aller Munde, aber was sollen wir darunter verstehen?  

Zuneigung kann man nicht gebieten, sie ist ein Geschenk. Jesus geht 

es um Achtung und Wertschätzung, Aufmerksamkeit und Offenheit 

sowie die Bereitschaft, füreinander da zu sein. 

Bibeltext (Mk 12, 28b-34) 

Aus dem Markusevangelium. 

In jener Zeit 
28b ging ein Schriftgelehrter zu Jesus hin 

und fragte ihn: Welches Gebot ist das erste von allen? 
29 Jesus antwortete: 

Das erste ist: Höre, Israel, der Herr, unser Gott, ist der einzige Herr. 
30 Darum sollst du den Herrn, deinen Gott, lieben 

mit ganzem Herzen und ganzer Seele, 

mit deinem ganzen Denken und mit deiner ganzen Kraft. 
31 Als zweites kommt hinzu: 

Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst. 

Kein anderes Gebot ist größer als diese beiden. 
32 Da sagte der Schriftgelehrte zu ihm: Sehr gut, Meister! 

Ganz richtig hast du gesagt: 

Er allein ist der Herr und es gibt keinen anderen außer ihm 

33 und ihn mit ganzem Herzen, 

ganzem Verstand und ganzer Kraft zu lieben 

und den Nächsten zu lieben wie sich selbst, 

ist weit mehr als alle Brandopfer und anderen Opfer. 
34 Jesus sah, dass er mit Verständnis geantwortet hatte, 

und sagte zu ihm: Du bist nicht fern vom Reich Gottes. 

Und keiner wagte mehr, Jesus eine Frage zu stellen. 

Wort des lebendigen Gottes. – Dank sei Gott. 

Fürbitten 

Gott hat Israel seine Gebote geschenkt. 

Ihn bitten wir, 

dass er uns die Augen für ihre Bedeutung öffnet, 

uns zur Seite steht, wenn wir versuchen, sie zu befolgen. 

• Du hast geboten, DICH über alles zu lieben. 

Mache die Menschen offen für deine Gegenwart. 

• Erfülle die Welt mit deinem Heiligen Geist. 

• Du hast geboten, DEN NÄCHSTEN zu lieben. 

Öffne unsere Augen für die Not der Welt. 

• Schenke Kraft und Ausdauer zu guten Werken. 

• Du hast geboten, dass wir UNS SELBST lieben. 

Bewahre uns vor Minderwertigkeits-Gefühlen. 

• Lass uns nicht überheblich werden. 

Vater unser und Gebet 

Guter Gott, 

deine Gebote sind Pfade zum Himmel. 

Lass uns die Zeichen der Zeit verstehen 

und mit ganzer Kraft deinen Willen tun. 

Lehre uns, dich aus ganzem Herzen zu lieben 

und den Nächsten wie uns selbst. 

Darum bitten wir durch Christus, unsern Herrn. Amen. 

Segensbitte (Alle machen dazu das Kreuzzeichen.) 

Der Herr segne uns, er bewahre uns vor Unheil 

und führe uns zum ewigen Leben. Amen. 


